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Halle Montag den 20 September

AbendAnsgabe

Neunundvierzigſter Jahrgang

Saale Zeilun Gef anmen a Mg i ver n vorm
A m

Die Ruſſen am Brückenkopf von Dünahurg zurückgedrängt

Erfolgreiche Beſchießung ſerbiſcher Stellungen durch deutſche Artillerie
Bulgariens Kriegsvorbereitung

Die Haltung des Königs

Man unser Die neueſten Vorgänge in Bulgarien werfen ihre
Wellen bis nach Berlin Die hieſige bulgariſche Geſandtſchaft
teilt mit daß laut Befehl des bulgariſchen Kriegsminiſters
ſämtliche im Deutſchen Reiche ſich aufhaltenden mazedon i
ſchen Bulgaren im Alter von 20 bis 40 Jahren die noch
keinen Militärdienſt gemacht haben einrücken müſſen Wie
wir hierzu von maßgebender Seite hören ergeht der
Befehl auf Grund eines Geſetzes das Kriegsminiſter General
Jekow ſchon im März in der Sobranje einbrachte und das
unterdeſſen Rechtskraft erlangte Jn dem Befehl heißt es
weiter Diejenigen mazedoniſchen Bulgarien die im Ver
bande der Mazedoniſch Adrianopler freiwilligen Legionen
gedient haben haben zu einer 21tägigen Waffenübung ein
zurücken Es handelt ſich um jene mehr als 20 000 Frei
willige aus Mazedonien die im erſten Balkankriege in der
bulgariſchen Armee Dienſt taten Man ſieht aus dieſen Ein
berufungen wie ernſt die Dinge jetzt auch in Sofia ſtehen
und daß die Regierung gewillt iſt den letzten Mann heran
zuholen Während der Balkankriege betrug die Stärke des
bulgariſchen Heeres bei einer Bevölkerung von nur 5 Mil
lionen Einwohnern nahezu 870 000 Mann ein Verhältnis
in bezug auf die Bevölkerungszahl wie es von keinem ande
ren Staate bisher aufgewieſen wurde Allein von den maze
doniſchen Auswanderern die jetzt die Stadt Sofig durchziehen
haben ſich 50 000 wehrfähige und zum größten Teil gediente
Männer auf den Geſtellungsplätzen eingefunden Käme
heute nacht der Ausrückungsbefehl ſo wäre
eine erſte Linie des bulgariſchen Heeres von
300 000 Mann im Marſch

Zum erſten Male ſeit langer Zeit hört man auch wieder
von König Ferdinand die Würde eines bulgariſchen
Zaren iſt im ganzen Lande nicht mehr beliebt Der

König erteilte wieder Audienzen Der König nahm die Er
klärung der Oppoſitionsführer man möge Abenteuer 12
vermeiden entgegen und teilte mit daß ſich der Miniſterprä
ſident mit der Angelegenheit befaſſen werde Nun König
Ferdinand weiß nur zu gut wo die gefährlichen Abenteuer
warten und wie man ſie vermeidet Er hat ſich ſeit Wochen
und Monaten von der Diplomatie nicht ſprechen laſſen
Wollte ein übereifriger Geſandter des Pierverbandes zu ihm
vordringen ſo trat er jedesmal eine unaufſchiebbare Reiſe
in ſeinem Lande an Sogar den Grafen Tarnowski der
Oeſterreich in Sofia vertritt und den er perſönlich außer
ordentlich ſchätzt hat er der Parität wegen ebenfalls nicht
empfangen Auch die Miniſter ſahen ihn nur wenig und
anſcheinend intereſſierte ihn das Ordnen ſeiner berühmten
Schmetterlingsſammlung mehr als die Politik Die Entente
vertreter haben ſich dabei allerdings nicht beruhigt Da ſie
nicht mehr direkt auf den König wirken konnten ſo verſuchten
ſie es durch die koburgiſche Verwandtſchaft in England durch
die belgiſchen Sippen und durch die Orleans Manch ſenti
mentales Briefchen flatterte von dort her in des Königs
Hände Aber ſo viel Familienſinn König Ferdinand auch
haben mag wenn es ſich um politiſche Entſchlüſſe handelt
ſchaltet er ihn völlig aus All das ſchöne Briefpapier mit
den mehr oder weniger zackigen Kronen wurde vergebens
beſchrieben Der König trat nicht aus ſeiner Zurückhaltung
heraus Er blieb aber nicht untätig Mochte ſich das Mun
keln und Raunen bis zum Gerücht von Rücktrittsgedanken
verdichten er blieb hinter den Kuliſſen und arbeitete an der
Wiedererſtarkung Bulgariens Wer die Perſönlichkeit Fer
dinands bedenkt wer ſich vergegenwärtigt was dieſer zähe
Kohurger ſchon vor den Balkankriegen für ſein neues Vater
land getan und wie unermüdlich er die politiſche und mili
täriſcke Feſtigung des vielgeprüften Landes betrieb der kann
nicht glauben daß man während des bisherigen Weltkrieges
im Fürſtenpalais in Sofia die Hände in den Schoß gelegt
hat Still und zielbewußt hat König Ferdinand für einen
neuen Waffengang gerüſtet ſei es um ihn wirklich zu führen
ſei es um in den Stunden der Entſcheidung eine Macht zu
ſein die in der Wagſchale des Weltfriedens einen Ausſchläg

geben kann Während ſeine Miniſter die Verſtändigung mit
der Türkei anbahnten war ſeine unabläſſige Sorge das maze

doniſche Problem das er nicht auf diplomatiſchem ſondern
nur auf militäriſchem Wege zu löſen bereit iſt im Ver
trauen auf die Einigkeit der geſamten bulgariſch fühlenden
Bevölkerung des Nordbalkans Er hat dieſe Bevölkerung
durch Jahrzehnte kennen und lieben gelernt Ein harter
Menſchenſchlag nicht leicht zu behandeln aber man muß vor
ihm hohe Achtung haben Der Patriotismus dieſes Volkes
iſt erſtaunlich eine Hingebung an die Scholle an das Vater
land ohne Grenzen Bulgarien iſt von einer Kraft einer
Stärke von der man draußen nicht die rechte Einſicht hat
Bei ruhiger Entwickelung wird ſein Aufſchwung unterſtützt
von unerſchöpflichen natürlichen Hilfskräften die Welt in
Erſtaunen ſetzen Dieſe vertrauensvollen Worte ſtammen
von König Ferdinand ſelbſt Jn dieſem Vertrauen des
Königs zu ſeinem kleinen aber kriegsſtarken Volke liegt die
er des Erſolges für den kühnen Schritt den Bulgarien

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 20 Sept 1915

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchallsv Hindenb urg
Jm Brückenkopf von Dünaburg mußte der

Feind von unſerem Angriff von Nowo Alexandrowsk in
eine rückwärtige Stellung weichen Es wurden 550 Gefan
gene gemacht

Bei Smorgon verſuchte der Gegner durchzubrechnen
er wurde abgeſchlagen

Der Angriff gegen den aus der Gegend Wilna abziehen
den Gegner iſt im Gange Auch weiter ſüdlich folgen unſere
Truppen dem weichenden Feinde

hie Linie Mjedniki Lida Soljane am Njemen iſt er
reicht

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold
von Bayern

Der Gegner leiſtete nur vorübergehend an einzelnen
Stellen Widerſtand Die Heeresgruppe erreichte den Mol
czadz Abſchnitt bei Dworzec und ſüdöſtlich und nähert ſich mit
dem rechten Flügel dem Myſchanka Abſchnitt

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen

Der Feind iſt überall weiter zurückge
drängt

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei kleineren Gefechten machten die deutſchen Truppen

über 100 Gefangene
Vom nördlichen Donauufer nahm deutſche Ar

rillerie den Kampf gegen ſerbiſche Stellungen ſüdlich des
Stromes bei Semendria auf Der Feind wurde vertrieben
und fein Geſchützfener zum Schweigen gebracht

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Feindliche Schiffe die Weſten de und Middel

kerke ſüdweſtlich von Oſtende erfolglos beſchoſſen zogen
unſerem Feuer zurück Es wurden Treffer beob

achtet
An der Front keine beſonderen Ereigniſſe
Weſtlich von St Quentin wurde ein engliſches Flug

zeug durch einen deutſchen Kampfflieger heruntergeſchoſſen
Der Führer iſt tot der Beobachter wurde gefangen ge
nommen

Oberſte Heeresleitung

Ein engliſcher 15000 Tonnendampfer
im Mittelmeer torpediert

e A Konſtantinopel 19 Sept Die Tätigkeit der deut
ſchen U Boote im Mittelmeer ſteigert die Nervoſität der
Engländer Vorläufig ſind zu ſammenhängende Ergebniſſe
über mit großer Kühnheit unternommene Aktionen die die
Furcht und Beunruhigung unſerer Gegner zumeiſt erhöhen
nicht bekannt Vorgeſtern torpedierteeindeutſches
Unterſeeboot in der Nähe von Kandia einen eng
liſchen Transportdampfer von 15 000 Tonnen der
voll geladen auf dem Wege von Aegypten nach den Dardag
nellen unterwegs war Er ſank in kurzer Zeit

Aus London wird wie die Hamb Nachr berichten
gemldet Der engliſcher Dampfer Natal Transport

en iſt in der Nähe der Jnſel Kreigtorpediert
worden
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Großfürſt Nikolai verbannt
c B Aus dem Haag 20 Sept Großfürſt Nikolaus er

hielt vom Zaren den Befehl Tiflis während der
Kriegsdauer nicht zu verlaſſen was einer Ver
bannung gleichkommt

8

Der Zar gibt den Oberbefehl ſchon wieder ab
Nach Petersburger Berichten iſt die Abgabe des Ober

befehls über das ruſſiſche Heer von dem Zaren an General
Rußki als bevorſtehend anzuſehen ie Petersburger
Preſſe bereitet darauf mit dem Satze vor daß die Anweſen

des Zaren am Sitz der Regierung ſich politiſch notwendig
mache

Bulgariens Jubelfeier
V IB Sofia 19 Sept Die Agence Bulgare meldet

Die bulgariſche Nation feiert heute den 30 Jahrestag der
Vereinigung des ehemaligen Oſtrumelien mit Nordbulgarien
die die erſte Etappe auf dem Wege zur Verwirklichung ihrer
nationalen Einheit bedeutet Das Jubiläum wird im ganzen
Lande feierlich begangen Jn Soſia begann die Feier mit
einer religiöſen Zeremonie auf dem Platze vor dem Palaſt

Armeen bis Pſkow Polozk zurücknehmen

in Gegenwart der Mitglieder der königlichen Familie der
Miniſter vieler Amtsperſonen und einer un
ſchenmenge Nach der Zeremonie bewegte ſich ein Rieſeln

mung unter Vorantragen von Fahnen durch die Stadt
n

ren Men

em Zuge ſchritten Veteranen des Serbiſch
Bulgariſchen Krieges gefolgt von einer Legion be
waffneter Schüler ſodann Körperſchaften Zöglinge aller
Schulen uſw Die Teilnehmer an dem Umzuge en vor
dem Denkmale Levſkis eines der Apoſtel der bulgariſchen
Freiheit vor dem Mauſoleum des Fürſten Alexander
von Battenberg des Helden von 1885 und vor dem
Denkmal des Zar Befreiers halt Der Zug der
unter den Klängen der von Militär und Schülerkapellen
geſpielten Nationallieder bewegte wurde von der Bevölke
rung deren Stimmung äußerſt gehoben war mit langanhal
tendem Beifall begrüßt Nachmittags fanden Volksfeſte ſtatt
abends gibt die Stadtverwaltung ein Bankett an dem die
Miniſter die Mitglieder des Gemeinderats die Veteranen
und zahlreiche politiſche Perſönlichkeiten teilnehmen werden
Nachrichten aus der Provinz berichten über die große Be
geiſterung im ganzen Lande Bulgarien das
ſich der Bedeutung des heutigen Feſttages bewußt iſt
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Eine Wendung auf dem Balkan
Jn Berliner unterrichteten Kreiſen erhält ſich das Ge

rücht daß in den allernächſten Tagen mit einer entſcheiden
den Wendung auf dem Balkan zu rechnen iſt L
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Der Tag von Wilna
Der Zar ſoll bereits des Oberbefehls müde und bereit

ſein die Leitung aller Streitkräfte auf dem ruſſiſchen Haupt
kriegsſchauplatz General Rußki zu übertragen Verwunder
lich wäre das nicht denn trotz der Augenblickserfolge am
Sereth hat er keinen Siegeslorbeer um ſeine Stirn win
den können

Pinsk genommen die Linie Wilna Dünaburg Durch
brochen und jetzt auch Wilna gefallen das ſind ſchwere Miß
erfolge die durch keinen noch ſo ſchön friſierten und roſig ge
färbten Heeresbericht verdeckt werden können

Die Einnahme Wilnas hat die Zerreißung der
ruſſiſchen Front die ihr vorausging beſiegelt Der
nördliche Flügel der ruſſiſchen Aufſtellung iſt jetzt ganz vom
Zentrum und dem ſüdlichen Flügel getrennt und der Fall
Dünaburgs nur noch die Frage kurzer Tage Wenn die ruſ
ſiſche Heeresleitung die Abdrängung der Heeresgruppen nörd
lich Dünaburg bis zur See hin verhindern will dann muß
ſie die Dünalinie die ja auch bereits durchbrochen iſt jetzt
aufgeben und in beſchleunigtem Rückzug ihre

Minsk das durch
die Beſetzung von Molodetſchna und Derewna gleichfalls be
reits bedroht iſt würde dann nicht mehr lange zu halten ſein
da es an der Front einen Vorſprung bildet

Die Bedeutung Wilnas das trotzdem es keine aus
gebaute Feſtung iſt den deutſchen Truppen einen ſtarken
Rückhalt bietet liegt auf der Hand Die alte Hauptſtadt
Litauens mit ihren heute über 200 000 Bewohnern von denen
man immerhin wohl den größeren Teil in der Stadt belaſſen
haben dürfte iſt als Hauptetappenort von nicht zu unter
ſchätzender Wichtigkeit

Die Stadt iſt anſcheinend von den Ruſſen nachdem ſie
durch ſtarke Nachhuten ſo lange als möglich gehalten ge
räumt worden weil die deutſchen Truppen nach dem Durch
bruch auf der Linie Dünaburg Wilna die ruſſiſchen Stellun
gen bereits überflügelten Noch fehlen uns die näheren Mit
teilungen über die Einnahme doch läßt ſich nach der hart
näckigen Verteidigung der ſtarken Feldbefeſtigung annehmen
da mit der Beſetzung des Bahnkreuzungspunktes Molo

detſchno den Ruſſen die letzte Möglichkeit des Abtransportes
abgeſchnitten war daß noch eine große Menge von Kriegs
material in deutſche Hand gefallen iſt

Der Fall von Wilna deſſen taktiſche und ſtrategiſche Be
deutung jetzt wahrſcheinlich von der Preſſe unſerer Gegner
als völlig belanglos hingeſtellt wird dürfte jedoch auch eine
große moraliſche Wirkung auf die bisher am Kriege unbe
teiligten Staaten ausüben

Jn Schweden wird man auch in den Kreiſen derer die
noch zweifelten erkennen daß die Beſetzung der ruſſiſchen
Oſtſeehäfen nur noch zeitlich nicht mehr ſachlich unbeſtimm
bar iſt und man wird daraus vielleicht die Lehre ziehen daß
Schweden heute England und Rußland gegenüber ſtark genug
iſt um ſeine Ein und Ausfuhr nach eigenem Jntereſſe zu
regeln denn Rußland wird nun mehr denn je auf Schwedens
guten Willen angewieſen ſein

Auch auf dem Balkan wird die Einnahme von Wilna
Eindruck machen und die Entwickelung dort ganz zweifellos

beſchleunigen DZur Einnahme von Wilna
heben die Berliner Neueſten Nachrichten hervor daß
Wilna in der Times wiederholt letzthin einer der be
deutendſten Punkte genannt wurde

Der betont die große Rolle die Wilna bereits
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im Frieden im militäriſchen Leben Rußlands ſpielte als wich
r Verteidigungspunkt auf der Schwelle zum Jnnern

lands Georg Bernhard nennt die Einnahme Wilnas
der Voſſ Ztg die beſte Antwort auf Lord Kitcheners

ramarbaſierende Rede im engliſchen Parlament
Aö

Die Kämpfe in Wolhynien
e B Kriegspreſſequartier 20 Sept General Jwanow

tat die Stoßrichtung vom öſterreichiſchungariſchen Südflügel
auf den Nordflügel übertragen Urſache davon iſt
Mißlingen des von den Ruſſen mit ver
ſtärkten Kräften in Oſtgalizien verſuchtenDurchbruches Die rechtzeitige Zurücknahme der Armee
Bothmer auf die vorbereitete Verteidigungslinie öſtlich der
Strypa zwang die ruſſiſche Leitung zu forcierten Sturm
angriffen die ihre eigene Front empfindlich ſchwächten ohne
den Zweck zu erreichen Angeſichts der furchtbaren
ruſſiſchen Verluſte und der Ausſichtsloſigkeit weiterer
Verſuche bemächtigte ſich der ruſſiſchen Soldaten eine panik
artige Stimmung Sie flüchteten aus ihren Deckungen
und ließen große Mengen Kriegsmaterial zurück Jnzwiſchen
war der Kommandant der ruſſiſchen Nordtruppen der gegen
dieſe bereits eingeleiteten nördlichen Umgehung durch Ueber
flügelung ſeinerſeits begegnet Starke feindliche Kräfte
ſchritten über den Goryn Fluß nördlich der Vahnlinie
Rowno Luck vor und bedrohten die am Stubiel ſtehende
Armee in der linken Flanke Da dieſer Flankenſtoß bei der
geringen Zahl und dem elenden Zuſtande der Straßen der
deutſchöſterreichiſchen Armee gefährlich werden konnte ging
ſie aus der Sumpfniederung des Stubiel auf eine vorbe
reitete ſtark ausgebaute Stellung zurück Südlich folgt die
neue Frontlinte der Jkwa wobei die Feſtung Dubno
innerhalb unſeres Stellungsbereiches bleibt Nördlich da
von am Sereth ſoll dieſe vorübergehende Zurücknahme d
Sereth Flügels den Truppen unſerer Verbündeten unter
Vermeidung unnötiger Verluſte ſtärkeren Rückhalt für die
Abweiſung ruſſiſcher Angriffe geben

Das für die deutſch öſterreichiſchen Trup
pen ſo günſtige Reſultat der ganz gleichen und nun
erſt erprobten Strategie am Seret h ſpricht ganz deutlich
und ohne jede Schönfärberei dafür daß es auch in Wol
hynien nur auf dieſem Wege gelingen wird die Ruſſen
nachdem ſie bis an unſere gedeckten Stellungen herangelaſſen
wurden ebenſo entſcheidend ebenſo verluſtreich für ſie und
mit ebenſo geringen Verluſten für uns über den Haufen zu
rennen als wie dies an der galiziſchen Front geſchehen iſt

Am nördlichen Dufeſtr Ufer
unweit der Reichsgrenze haben laut Meldung aus Czer
no witz vom 20 September vorgeſtern nacht die Ruſſen
einen ſtarken Anſturm unternommen Sie ſtürmten vier
mal Die erſten ſieben ruſſiſchen Schwarmlinien wurden
bevor ſie zu den Drahtverhauen gelangten von unſeren
Maſchinengewehren förmlich niedergemäht Erſt die achte
und neunte Schwarmlinie gelangte durch die Drahtverhaue
Es kam zu einem erbitterten Handgemenge
Verluſten zogen ſich die Ruſſen zurück

Die ruſſiſche Reaktion an der Arbeit
T V Kopenhagen 19 Septbr Rjetſch meldet aus

Petersburg Der Polizeimeiſter von Moskau verbot die
Abhaltung jeder Verſammlung ſogar dieSitzungen der Krankenkaſſen Jm gemeinſamen Geſchäfts
lokal der kooperativen Vereine wurde eine Unterſuchung
vorgenommen worauf fünf Mitglieder verhaftet und wegen
politiſchen Vergehen angeklagt wurden

Bark auf der Geldſuche

WTB Toulon 19 Sept Agence Havas
ſiſche Finanzminiſter BVark iſt heute morgen an Bord eines
ruſſiſchen Dampfers hier eingetroffen Er reiſt heute abend
nach Paris weiter

S SJm neuen QDuartier
Kriegsbriefe aus dem Weſten

Von unſerem Kriegsberichterſtatter
AUnberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Großes Hauptquartier 13 September
Wir hatten uns ſchon ganz an unſer Schloß gewöhnt

an das häßliche neumodiſche Backſteinſchloß in dem herrlichen
alten Park in deſſen hellen zugigen Zimmern die Schreib
maſchinen des Kriegspreſſequartiers ſeit ein paar Monaten
geknattert hatten wie Maſchinengewehre im Schützengraben
Wenn wir an die Front fuhren ließen wir eine Art Heimat
gefühl in unſerem Kriegspreſſequartier zurück einen im
Krieg aufgekeimten Ableger von dem großen Heimatgefühl
das im fernen lieben Deutſchland wurzelt und wir dachten
ſchon wir würden auf dem Raſenplatz zwiſchen den hohen
Pyramidentannen den Jahrestag unſeres Einzuges feiern
können Da kam plötzlich der Befehl zum Quartierwechſel
Zu einem jähen argen Wechſel Aus dem Schloß auf ar
denniſchen Bergeshöhen ging es in eine unſaubere Stadt
in ein engbrüſtiges Mietshaus mit der Ausſicht auf einen
Schuttablagerungsplatz Die drei Stockwerke voller Klein
leutewohnungen hatten ſeit dem 25 Auguſt 1914 verſchloſſen
geſtanden Das war der Tag wo bei der Annäherung der
ſiegreichen Deutſchen über dieſes Städtchen die Panik aus
gebrochen war jene Panik die heute ſchon ſagenhaft ge
worden iſt und die ſicherlich in den ſpäteren franzöſiſcetn
Kriegsberichten eine ſehr große Rolle ſpielen wird In
jeder Wohnung die geöffnet wurde war der Abreißkalender
beim 25 Auguſt 1914 ſtehen geblieben Und auch ſonſt ſtand
und lag noch alles genau ſo wie es die Bewohner bei dem
eiligen Aufbruch zurückgelaſſen hatten Aber es war keine
Dornröschenſtimmung über alledem Denn auf dem Herd
ſtanden auch noch der Braten und der Suppentopf vom
25 Auguſt 1914 und auf dem Küchenbord ein Korb mit
Eiern Das roch nicht wie im Märchen und die Ordonnanzen
hatten mit Schrubber und Beſen tüchtig zu tun ehe man
die Räume betreten konnte Aber ſchließlich man iſt nicht
im Krieg um in Schlöſſern zu wohnen Und wenn nachts
der feuchte Wind vergeblich die Erinnerungen an den Eier
korb und die Bratenpfanne aus dem weit geöffneten Fenſter
zu blaſen verſucht und dabei die Bettdecke faſt mitnimmt
muß man nur einen Augenblick an die grangatenüberſitehten
Anterſtände in den Argonnen oder die im Moor verſinkenden
Schützengräben an der Yfſer denken deren tapfere Jnſaſſen
ſich wie Könige fühlen würden wenn ſie nur eine Nacht mit
dieſem Quartier tauſchen könnten Dann iſt man ganz be
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ſcheiden und zufrieden und läßt ſich nicht einmal durch die
Ratten ſtören die hinterm Wandgetäfel einen ziemlich un
verſchämten Polterabend feiern

Jmmerhin haben ja hier früher auch Menſchen gewohnt
ch glücklich gefühltend wie es ſcheint Nach und nach

Mit ſchweren

W 2 ne F 3
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gut mit ihnen ausgekommen und von Zeit zu Zeit erfuhr

Sperrung der Themſe
e B Rotterdam 20 Sept Wie aus London hierher

gedrahtet wird wurde auf Befehl der britiſchen Admiralität
die Schifffahrt auf der Themſe für einige Tage eingeſtellt Der
Poſtdienſt mit ver holländiſchen Geſellſchaft Zeeland iſt
unterbrochen Der Dampfer Mecklenburg der geſtern Vliſ
ſingen mit 112 r an Vord verlaſſen ſollte iſt in
Vliſſingen geblieben Der Dampfer Prinzeß Juliana hat
geſtern das Tilburndock nicht verlaſſen Der Dienſt Rotter
dam London iſt unterbrochen

Hier glaubt man in unterrichteten Kreiſen daß die Ur
ſache all dieſer Dinge in Bewegungen der engli
ſchen Kriegsflotte zu ſuchen ſei die man möglichſt ge
heim halten möchte
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Ein Vermittlungsvorſchlag in der Wehrpflichtfrage

in England
c B Amſterdam 20 Sept Aus den Erörterungen

welche die Mitteilungen der Londoner Parteiorgane über die
Umtriebe einer Gruppe von Miniſtern des Koalitionskabi
netts zur Erzwingung der allgemeinen Wehrpflicht zur Folge
gehabt haben iſt zu ſchließen daß die Regierung verſuchen
wird durch einen Vermittelungsvorſchlag die ſcharfen Gegen
ſätze auszugleichen Darauf deuteten bereits nach dem jetzt
vorliegenden genauen Wortlaut Lord Kitcheners und As
quiths Auslaſſungen im Parlament hin Beide ſtellten feſt
daß die Abnahme der Rekrutierungsergebniſſe in den letzten
Monaten trotz größter Anſtrengungen um die notwendigen
Mannſchaften durch das freiwillige Werbeſyſtem aufzu
bringen ſtarke Beſorgniſſe verurſacht Aber es ſei klar daß
die Notwendigkeit die Stärke der Armee bis zum Ende voll
aufrecht zu halten eine bedeutende Vermehrung der Rekrutie
rungsziffer erfordere Das Problem die nötigen Mann

lernt man ſie ſogar kennen und kommt in ein Verhältnis
zu den abweſenden Vorbewohnern das freilich ganz ein
ſeitig bleibt denn ſie die jenſeits der undurchdringlichen
eiſernen Menſchenmauer als Flüchtlinge im franzöſiſchen
Frankreich wohnen können nicht ahnen wer jetzt als Herr
in ihren Räumen und zwiſchen ihren Sachen hauſt während
man ſelbſt ſie ganz genau kennen lernt als ob man ihr
Leben mit ihnen erlebt hätte

Zuerſt wenn man in ein neues Quartier kommt ſieht
man es kaum an Man überzeugt ſich ob das Bett brauch
bar ob eine Waſchgelegenheit da iſt und ob man einen
Fenſterplatz findet wo man arbeiten kann Alles andere
iſt gleichgültig bleibt fremd und weſenlos wie ein Gaſthof
zimmer und man ſcheut ſich faſt einen der fremden Gegen
ſtände zu berühren und einen Tiſch beiſeite zu rücken der
unbequem ſteht Man baut irgendwo wo man ſie ſtets vor
Augen hat die lieben Bilder der Seinen auf und iſt zu
Hauſe mit ſeinen Gedanken und entrückt in ſeiner Arbeit
Aber nach und nach wird die Umwelt ſtärker und wenn man

en in denſelben Räumen weilt wenn in langen
einſamen Abendſtunden dieſelben gleichgültigen Möbel ihre
neugierigen tagen wiederholen und ihre langweilige Ge
ſchichte erzählen wollen ergibt man ſich ſchließlich wie man
auf langer Eiſenbahnfahrt dem Mitteilungsbedürfnis ſeines
Gegenübers unterliegt Jeden Morgen wenn ich erwache
lächelt mich die junge Frau aus dem falſch vergoldeten
Rahmen mit demſelben ſtarren Photographenlächeln an das
ſonſt ihrem Mann galt Das wird auf die Dauer ſo pein
lich ny ich froh bin der Dame wenigſtens vorgeſtellt zu
ſein und ihren Namen zu wiſſen Helene heißt ſie Helene
Leroux iſt in Vincennes geboren und jetzt 34 Jahre alt
Das alles weiß ich weil im Hinterzimmer über dem Kinder
bettchen ein eingerahmtes Diplom hängt welches bekundet
daß die Hausfrau ihr Examen als Volksſchullehrerin mit
Auszeichnung beſtanden hat Jch kenne auch ihre Mutter
denn im Schlafzimmer ſteht auf dem Kamin ein kleines Bild
welches Madame Helene als Kommunikantin mit ihrer
Mutter darſtellt und von dem Kinde iſt ebenfalls ein Bild
da leider ein ſo ſchlechtes daß ich es gar nicht anſchauen
mag Auch den Herrn der Wohnung kenne ich den Markr
der Mademoiſelle Helene zur Madame Marcel Jarcot ge
macht hat Sein Bild das Bild eines ſogenannten ſchönen
Mannes mit gewichſtem Spitzbart und gebrannten Locken
hängt über ſeinem Schreibtiſch wo er ſeine Geſchäfte als
Directeur zu verſehen pflegte Welches ſein Amt war

das zeigen einige Briefumſchläge Gummiſtempel und Ver
S Monſieur Marcel iſt in Friedenszeitenas was wir in Deutſchland den Vertreter einer Feuerver
nete nennen Der in Worten höflichere

ranzoſe macht daraus einen Directeur was ſchöner klingt
und gar nichts koſtet

Soweit kannte ich meine unfreiwilligen Wirte und war

ſchaften aufzubringen und das Feldheer in voller Stärke zu
halten beſchäftige die Regierung und werde hoffentlich bald
eine praktiſche Löſung finden Eine offizielle Auslaſſung
betonte nochmals man dürfe das Vertrauen zur Regierung
haben daß ſie einen Ausweg finden werde um die Streit
frage zu löſen Ueber die Art dieſes Auswegs gibt die
Times eine Andeutung in der Mitteilung daß Sir Jvor

Herbert einer der 40 Unterhausvertreter die dem Pre
mierminiſter eine Denkſchrift über die Wehrpflicht überreich
ten jetzt einen Antrag eingebracht habe worin es als
wünſchenswert erklärt wird daß während der Dauer
des Krieges die Dienſte aller männlichenbritiſchen Antertanen zwiſchen 18 und 65
Jahren zur Verfügung des Königs geſtelltwerden für alle Pflichten welche die Krone
beſtimmen wird Mit einer ſolchen Kriegsnotmaßregel
welche nicht als geſetzliche Einführung des allgemeinen
Wehrpflichtprinzips angeſehen werden kann würden ſich
auch wie man nach den Beſchlüſſen des letzten Kongreſſes der
Gewerkſchaften annehmen kann die Arbeiter ſoweit ſie nicht
den kleinen ſozialiſtiſchen Verbänden angehören einverſtan
den erklären Dieſe Maßnahme gäbe auch der Regierung die
Handhabe alle Jnduſtriearbeiter unter militäriſche Diſziplin
zu ſtellen Der Wert wäre mehrein moraliſcher
als praktiſcher Ehe das neue Syſtem auf Grund der
noch zu bearbeitenden Nationalregiſter in Wirkung treten
kann müſſen Monate vergehen und nachher dürfte
ich herausſtellen daß England entweder eine Armee von
Soldaten oder eine ſolche von Jnduſtriearbeitern aufſtellen
kann jedoch nicht beides und daß deren Organiſation in
jedem Falle für den gegenwärtigen Kampf zu ſpät kommt
um die Entwickelung noch entſcheidend beeinfluſſen zu
können

c B Genf 19 Sept Jn der verfloſſenen Nacht traf in
Paris die Meldung ein daß unter den britiſchen
Miniſtern die nicht unter dem Präſidium Asquiths leiben wollen auch der
Miniſter des Aeußeren Edward Grey ſei Kitcheners Ein
fluß bei einem großen Teile des Parlaments ſei in Abnahme
weil eine gewiſſenhafte Nachprüfung der Kitchenerſchen An
gar über ſeine bisherigen Leiſtungen große Jrrtümer
ergab

Gegen die engliſche allgemeine Wehrpflicht

WTB London 19 Sept Der Herausgeber der Daily
News Gardiner richtet in ſeinem Blatte einen leiden
ſchaftlichen Appell an Lloyd George ſich von der Wehr
pflichtpartei loszuſagen und ſchreibt Sere alten Freunde
ſchwiegen lange in der Hoffnung daß Sie den Abgrund
ſehen und zurückſchrecken würden Sie ſagten kein Wort um
Jhr Zurücktreten nicht zu erſchweren Aber Schweigen iſt
nicht länger möglich Die Wehrpflichtſache könnte
ohne Sie ignoriert werden aber mit Jhnen iſt ſie eine
Gefahr die m als der Preuße zu fürchten
iſt Wir können nicht auf zwei Fronten kämpfen nicht zu
gleich gegen die Preußen und gegen uns ſelbſt Der Ar
tikel ſchließt Die Nation erwartet von Jhnen daß Sie den
Geiſt des Volkes vor einem tödlichen Bruche bewahren Jch
glaube daß ſie das nicht vergeblich erhofft

Die Engländer wollen in Frankreich bleiben
Die bisher dementierten Nachrichten nach denen di

Engländer in Nordfrankreich für mehrerJahre feſten Fuß faſſen wollen erhalten durch
die Schilderungen des Korreſpondenten Galis vom Journal
eine BVeſtätigung Dieſer erzählt die Engländer haben
Hunderte von Privathäuſern Hotels und Schlöſſern in Flan
dern und Nordfrankreich mit hohen Summen für drei Jahre
unkündbar gepachtet

ich noch ein wenig mehr von ihnen Monſieur Marcel ſcheint
früher ein etwas lockerer Vogel geweſen zu ſein und daraus
kein Hehl zu machen Denn in ſeinem Bureau wo ich jetzt
arbeite hängen ein paar ſehr gewagte Pariſer Damenſzenen
die man in Deutſchland gewiß in keiner ſoliden Wohnung
zeigen würde Aber ſpäter hat er ſeine Frau vergöttert und
ihr ein Bild geſchenkt einen kitſchigen deutſchen Oeldruck
auf dem drei Pärchen die drei glücklichen Lebensalter dar

die Kinderzeit die Brautzeit das wunſchloſe Greiſen
alter
Verſe geſchrieben daß Helene es war von der er als Kind
geträumt hat ohne es zu wiſſen daß er nun das höchſte
Erdenglück ſein nennt daß er mit Helene ſo alt werden
möchte wie dieſe
Tat ſehr geliebt und ſind glücklich miteinander geweſen Jch
habe die Beweiſe dafür geſehen

Denn neulich abends als ich ganz allein im Heim von
Marcel und Helene ſaß fielen mir zwei Lederbände auf
die auf einem kleinen Ecktiſchchen lagen A nos amis ſtand
in großen gepreßten Buchſtaben darauf Unſeren Freunden
Und da ich doch auch zu den Freunden des Hauſes zähle
denn ſicher hat hier kein Gaſt längere Stunden zugebracht
als ich ſo ſchlug ich den erſten auf Es waren zwei Anſichts
kartenalben in denen die ganze Liebeschronik der beiden
enthalten war Auf dem erſten Blatt war nur eine Karte
aufgeheftet ein Bild aus der Umgegend von Paris und
darauf fragt Marcel Helene ob ihr und ihren Freundinnen
der Ausflug gut bekommen ſei und fügt hinzu daß er glück
lich ſein werde ihr wieder zu begegnen Helene hat ein
roſafarbenes Bändchen um dieſe Karte gelegt und darauf
geſchrieben Sein erſtes

Dann hat ſich der Roman ſchnell entwickelt immer auf
Anſichtskarten Schon ein paar Wochen ſpäter reden ſie
vom Heiraten Aber ſein Einkommen als Gehilfe in einer
Spezereihandlung reicht nicht Auch würde Mama traurig
ſein wenn Helene ihren Lehrerinnenberuf aufgäbe der ſo
viel Geld gekoſtet hat Wenn Marcel Libraire wäre
dann ginge es wozu zu bemerken iſt daß die franzöſiſchen
Kleinſtadtbuchhandlungen mehr unſeren Papiergeſchäften
entſprechen und von dem Jnhaber nicht die hohe Fachbildung
verlangen die dem deutſchen Buchhändler eine ſo einzig
artige Stellung auf der ganzen Welt verſchafft hat Marcel
getraut ſich zu daß er Libraire werden könnte Helenes
Mutter hat nämlich eine kleine Buchhandlung Das alles
wird auf Anſichtskarten verhandelt Dann iſt ein langer
Eeſchäftsbrief Marcels eingeheftet in dem er auseinander
ſetzt unter welchen Bedingungen er die Buchhandlung über
nehmen würde Er iſt ein guter Rechner und weiß daß
man zuerſt leben muß ehe man lieben kann Nun folgen
ſchwärmeriſche Karkten Er hat einen Schulfreund in Pont
àMouſſon beſucht So behaglich wie der ſo wird man ſich
einrichten das wird der höchſte Geſchmac ſein und Helene
wird ſich vorkommen wie eine kleine Prinzeſſin

nene

Zu jedem hat er mit flotter Hand ein paar lahme

eiden Leutchen da Sie haben ſich in der
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Frankreichs Finanzſorgen
Exchange meldet aus Paris In hieſigen parlamen

tariſchen Kreiſen verlautet daß die franzöſiſche Regierung
neue Steuern mit einem jährlichen Ertrage von 1200
dis 1400 Millionen Frank fordern muß

Eine neue Sorge für Frankreich
WTB Paris 19 Sept Der Temps meldet aus Ma

agaskar daß die Verſuche der franzöſiſchen Regierung
Rinder zur Auffriſchung des Viehbeſtandes aus
Madagaskar nach Frankreich auszuführen geſcheitert
ſind Der Dampfer Loire welcher bereits in Madagaskar
eingetroffen war um das Vieh an Bord zu nehmen mußte
unverrichteter Sache umkehren Die Urſachen des Scheiternsdes Verfuches werden nicht bekanntgegeben Sie ſcheinen

auf mangelhafte Organiſierung der Beförderungsverhält
niſſe zurückzuführen zu ſein

Der Unterſtaatsſekretär der franzöſiſchen Militärluftſchiffahrt
ein Rechtsanwalt

Verſchiedene Pariſer Blätter darunter Guerre r
Libre Parole und Clémenceaus Homme enchainé greifen die
franzöſiſche Regierung an weil ſie das Unterſtaatsſekretariat
des Luftſchiffahrtweſens dem Rechtsanwalt Besnard anſtatt
einem Fachmann übertragen hat Beſonders Clémenceau
deſſen Artikel von der Zenſur zur Hälfte zuſammengeſtrichen
iſt äußert ſich ſcharf und erklärt Viviani habe den Radi
kalen Besnard genommen um ſeinem Kabinett bei den
Radikalen und n neues Anſehen zu geben Ein
derartiges politiſches Manöver ſei in Anbetracht
der Tatſache daß die Deutſchen ſeit einem Jahre nahe vor
Paris ſtehen unzuläſſig Es ſei traurig daß die Regierung
Veranlaſſung gäbe die Frage aufzuwerfen warum man jetzt
eine des Faches nicht kundige Perſönlichkeit an die Spitze
einer überaus wichtigen Abteilung der Landesverteidigung
ſtelle

Jtalien verlor ſeine Baſilikatabrigade
W IB Berlin 20 Sept Nach dem Sonderberichterſtatter

der Köln Ztg in Tirol iſt die berühmte Baſilikatabrigade
mit über 2000 Mann Verluſten bei einem Sturmangriff ver
loren gegangen

Cadorna will keine Truppen nach außeritalieniſchen
Kriegsſchauplätzen ſenden

e B Verlin 20 Sept Wie der Lok Anz aus dem
Kriegspreſſequartier meldet berichtet eine ſoeben über die
Schweiz nach Trieſt zurückgekehrte Perſönlichkeit daß nach
Berichten in der Schweiz ſ aufhaltender Jtaliener Ca
dorna ſich geäußert haben ſoll eine weitere Zerſplitterung
der Streitkräfte Jtaliens könne augenblicklich für das Land
verhängnisvoll werden Die Oeffentlichkeit ſchließt aus
dieſen und ähnlichen verbreiteten Ausſprüchen daß die Lei
tung der Operationen gegen OeſterreichUngarn allmählich
einſieht wie ſehr alle Kräfte des Landes aufgeboten werden
re um die Fiktion einer Offenſive an der Grenze Oeſter
reichs aufrechtzuerhalten Die Größe der Verluſte die die
italieniſchen Armeen an der Grenze erleiden ſickert nach und
nach ins Publikum
Jnm vollſten Gegenſatz dazu ſteht die folgende Nachricht

die zugleich wenn ſie ſich beſtätigt eine neue unerhörte
Frechheit ſern Griechenland offenbart

o B ien 20 Sept Das Neue Wiener Journal
meldet aus Sofia Aus Athen wird berichtet daß der eng
liſche Geſandte dem griechiſchen Miniſterium mitteilte daß
die für die Dardanellen beſtimmten italieniſchen
Truppen nach den bisherigen Verfügungen an der Aktion
auf Gallipoli nicht teilnehmen werden Dieſe Truppen ſind
vielmehr nach Saloniki beſtimmt von wo man ſie
auf den ſerbiſchen Kriegsſchauplatz bringen will Die grie
chiſche Regierung hat ſich noch nicht darüber geäußert ob ſie
die italieniſchen Truppen durchlaſſen werde

Dann haben ſie geheiratet denn man ſieht Glückwunſch
karten und der Briefwechſel zwiſchen den beiden hält eine
Zeitlang inne Aber das Papiergeſchäft iſt anſcheinend nicht
gut gegangen Denn Marcel ſchreibt ſeiner angebeteten
kleinen Frau Karten von verſchiedenen Plätzen aus denen
hervorgeht daß er eine Stellung ſucht Mama ſoll ſich nur
alle Mühe geben das Geſchäft und das Haus ſchnell zu ver
mieten Dann kommen ein paar Karten aus Paris auf
denen zu leſen iſt daß er Hoffnung habe ſeine Verhand
lungen mit der Verſicherungsgeſellſchaft würden zu gutem
Ende führen Jnzwiſchen iſt dann der Papierladen auch
vermietet worden Denn der Mieter ſchreibt eines Tages
Jhr Rat mich auf Fliegentöter zu verlegen war ſehr gut

L habe darin keine Konkurrenz am Orte und habe 300Stück in einer Woche verkauft dch werde Jhnen diesmal
den ganzen Zins pünktlich und ohne Abzug ſchicken können
da auch ſonſt die Geſchäfte leidlich gehen
Das iſt die letzte Karte im zweiten Album Dahinter
liegen dann noch ein paar loſe Briefe darunter einer indem
die Verſicherungsgeſellſchaft einige Tage nach dem Kriegs
ausbruche ihrem Vertreter ſchreibt es tue ihr leid zu hören
daß er ſeine Geſchäfte wegen der Einberufung zum Militär
dienſt niederlegen müſſe Ohnedies würden ſich in dieſen
Zeiten wohl keine Abſchlüſſe machen laſſen

Das iſt der ſchlichte Lebensroman von Marcel und Helene
Ein paar Tage ſpäter iſt Marcel das weiß ich von Nachbarn
eingerückt und Helene iſt dann bei der Panik mit ihrem
Jungen nach Paris geflüchtet und hat alles zurückgelaſſen
Und nun ſitze ich in ihrem Heim und ſeit ich die Lebensge
ſchichte der Eigentümer kenne dieſe alltägliche unintereſſante
Geſchichte von zwei biederen Menſchen die es verſucht haben
zuſammen ſo gut wie möglich durch das bißchen Daſein zu
kommen iſt es mir als ob das Frauenbild das mich jeden
Morgen begrüßt eine ſtumme Bitte in ſeinen ſtarren lächeln
den Photographieaugen hätte Nein Sie brauchen wirklich
keine Angſt zu haben Madame Helene Der deutſche Barbar
wird Jhr Eigentum dieſe ſchrecklichen geleimten Abzahlungs
möbel dieſe als Ausverkaufszugabe erſtandenen Wandbilder
dieſe Jahrmarktsnivpſachen auf dem Kamin von falſchem Mar
mor alles wird er pfleglich verwalten Kein Topf in der Küche
kommt von ſeiner Stelle Sie ſollen nicht erſchrecken wenn
Sie eines Tages wiederkehren Madame Helene ſondern alles

hege was Sie ſich mit Marcel erſpart und angeſchafft
haben

Obwohl ich überzeugt bin daß man in der Familie Jarcot
eines Tages im Chore all der Leute die jetzt ſo freundlich zu
uns ſind erzählen wird Nein dieſe Deutſchen Jn unſerer

hnung war einer der hat wie ein Hunne gehauſt Er hat
Uns ruiniert Wir können davon erzählen

W Scheuermann Kriegsberichterſtatter
K
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Fliegerkampf bei Adine
Zu dem offiziellK u k Kriegspreſſequartier 20 Sept J

ſchon gemeldeten Fliegerkampf bei Udine erfährt der A
noch folgende re Das öſterreichiſchungariſche
Jua eug das die Strecke Cormons Udine wiederholt mit
Bomben belegt hatte kam dieſer Tage ungehindert bis über
die Stadt Udine wo es von drei italieniſchen Kampfflug
zeugen die von San Giovanni di Manzeno W
aufgeſtiegen waren eingeholt wurde Die italieniſchenFlugzeuge waren mit Maſchenengewehren verſehen Es ent
ſpann ſich ein kurzer aufregender Kampf in den Lüften bei
dem es unſerem Flieger trotz der dreifachen Le ge
lang völlig unbeſchädigt zurückzukehren Eines der eind
lichen Flugzeuge ſah man im rer niedergehen es
wurde durch einen Schuß aus unſerem Aeroplan zur Landung
gezwungen Die italieniſchen Flieger verfolgen jetzt allzemein die Methode in kleinen Geſchwadern ufklärungs

lüge zu unternehmen Jm Falle der Begegnung mit öſter
reichiſch ungariſchen Flugzeugen verſuchen ſie dieſe durch ge
ſchicktes Manöverieren in die Garbe des Maſchinengewehr
kreugfeuers zu bekommen Hierbei ſoll bei einem Geſchwader
von drei Flugzeugen beiſpielsweiſe der Gebrauch beſtehen
daß ſich eines von ihnen ſcheinbar mit dem Feinde in einen
Kampf einläßt während die anderen beiden abſeits ſteuern
Jm geeigneten Moment ergreift nun das erſte anſcheinend
die Flucht und die beiden anderen richten von oben und
ſeitwärts das Fern ihrer r n gen den dieVerfolgung aufnehmenden Feind Unſere Flieger kennen
ſelbſtverſtändlich dieſe Gefechtstaktik und wiſſen ihr geſchickt
und überlegen zu begegnen Geſtern vormittag erſchien
abermals ein italieniſcher Flieger über Nabreſina und
warf mehrere Vomben ab die nur geringen Schaden an
richteten Unſere Flugzeuge ſtiegen ſofort zur Verfolgung
auf und vertrieben den Feind

Hetze gegen Giolitti
T V Luganoe 20 Septbr Die Jdea Nationale die

Gazetta del Popolo und andere Hetzblätter erklären mit
großem Geſchrei Giolitti und ſeinen Anhang des Hochverrats
und einer Verſchwörung zur Herbeiführung des Friedens
ſchuldig Sie verlangen ſeine Verſetzung in den Anklage
zuſtand und die Todesſtrafe für ihn

S

Abſchluß der Dreiverbandsanleihe
in Amerika

c B Haag 19 Sept Avant meldet Wie aus New
York berichtet wird ſind die Verhandlungen zur Aufnahme
einer engliſch franzöſiſchen Anleihe in den Vereinigten
Staaten zum Abſchluß gekommen Es werde ein Betrag
von 2 Milliarden Mark aufgebracht werden

h h

Unſere Verſtändigung mit Amerika
e B New VYork 19 Sept Die amerikaniſchen Blätter

betonen daß die gütliche Löſung der deutſch amerikaniſchen
Streitfrage nunmehr einzig und allein von dem diplo
matiſchen Geſchick des Grafen Bernſtorff ab
hänge und zwar von dem Berichte den er über die tat
ſächliche Lage der Dinge nach Deutſchland ſchicken würde
Evening Poſt ſtellt feſt daß die Regierung der Vereinigten

Sertape in zwölfter Stunde ſich vertrauensvoll auf Bernſtorff
verläßt

Die amerikaniſchen Fleiſchhändler gegen das engliſche
Priſengericht

WTB London 19 Sept Amtlich wird mitgeteilt
daß Armour und die anderen von der Beſchlagnahme be
troffenen amerikaniſchen Fleiſchpacker gegen das Urteil des
engliſchen Priſengerichts Berufung einlegen werden
Reuter meldet dazu aus Waſhington die Regierung der
Vereinigten Staaten beabſichtige keine diplomati
ſchen Vorſtellungen wegen des Urteils zu erheben
da die Packerfirmen den Ausgang des Prozeſſes in zweiter
Jnſtanz abwarten wollten ehe ſie die Unterſtützung der Re
gierung anrufen würden

Die deutſche Wareneinfuhr nach Amerika
L Das Reuterſche Bureau meldet aus Waſhington

Der amerikaniſche Generalkonſul in London wurde angewieſen
eine Unterſuchung bezüglich der Meldungen anzuſtellen wo
nach Privatleute in England die Erlaubnis zur Verfrachtung
deutſcher öſterreichiſcher und ungariſcher Güter von neutralen
Häfen nach den Vereinigten Staaten erhalten hätten obwohl
dieſes Recht den Vertrauensmännern des Staatsdepartements
die in nichtamtlicher Eigenſchaft als Vertreter der ameri
kaniſchen Jmporteure handeln noch nicht gewährt wurde

e

Türkenerfolge
W TB Konſtantinopel 19 Sept Pripatnachrichten von

der meſopotamiſchen Front beſagen Bei einem heftigen Ar
tilleriekampf zwiſchen großkalibrigen Geſchützen wurde ein
engliſches Floß ſchwer beſchädigt Die anderen engliſchen
Schiffeflohen in Unordnung Ueberraſchende An
griffe türkiſcher Freiwilliger am Euphrat und Tigris brach
ten den Engländern ſchwere Verluſte bei und
warfen ſie aus ihren Gräben

W TB Konſtantinopel 19 Sept Der Bericht des Gro
ßen Generalſtabs beſagt Bei einem Luftangriff auf den
Hafen von Kefalo auf Jmbros wurde ein großes feind
liches Transportſchiffgetroffen Es brach ſofort
Feuer aus und eine Waſſerſäule ſchoß empor Bei Anaforta
vernichteten wir feindliche Erkundungsabteilungen und be
warfen erfolgreich die feindlichen Gräben mit Bomben Ge
wehre und Kriegsmaterial wurde erbeutet Unſere Artil
lerie beſchoß wirkſam feindliche Lager Bei Seddul
Bahr wurde die feindliche Artillerie zum
Schweigen gebracht Die feindlichen Gräben wurden
erfolgreich mit Bomben beworfen Unſere Küſtenbatterien
beſchoſſen die feindlichen Lager und Stellungen bei Seddul
Bahr Bei einer Batterie ſchwerer Geſchütze entſtand eine
heftige Exploſion Wir ſahen eine Menge Ambulanz
wagen nach dieſem Orte eilen Nachmittags beſchoß ein
Kriegsſchiff der Patrieklaſſe ſowie die feindlichen Feſtlands
batterien bei Seddul Bahr eine Stunde lang unſere Küſten
batérien ohne Schaden anzurichten e et

ſt Permiſchte Kriegsnachrichten
Schon wieder eine Exploſion in Le Pecg

e B Paris 20 Sept Matin meldet Jn der Pulver
und Granatenfabrik in Le Pecq in der Donnerstag vor
mittag eine Exploſion ſtattgefunden hatte ereignete ſich am
Sonntag nachmittag eine neue ebenſo heftige Ex
ploſion durch die wieder ſehr großer Schaden angerichtet
wurde Auch diesmal wurden mehrere Arbeiter verletzt
Eine ſtrenge Unterſuchung wurde von den Militärbehördey
ingeleitet

Ruſſiſche Freiſchärleruntaten
WTB Berlin 20 Sept Die Voſſ Zig bringt einen

von der Zenſur unbeanſtandeten Artikel der Moskauer
Utro Roſſii aus Kiew wonach die Freiſchär ler und

Frauen Bomben auf die Deutſchen geſchleudert
oder in anderer Weiſe mit ihnen gekämpft haben Die Voſſ
Ztg meint mit Recht wir wollen uns dieſe Meldung wohl
merken

Der Fliegerangriff anf den Perſonenzug bei
Donaueſchingen

Die Lyoner Blätter geben einen in ſchweizeriſchen Zehn
tungen erſchienenen Bericht eines Fahrgaſtes des Eiſenbahn
zuges wieder der zwiſchen Donaueſchingen und Marbach von
franzöſiſchen Fliegern angegriffen und mit Maſchinen
gewehren beſchoſſen wurde Die Lyoner Blätter machen aus
dem Perſonenzug einen Militärzug und erzählen daß ver
ſchiedene Soldaten getötet oder verwundet wurden während
der Fahrgaſt laut den ſchweizeriſchen Berichten hervorgehoben
hatte daß ſich Ziviliſten im Zuge befanden und von fran
zöſiſchen Geſchoſſen getroffen wurden

m

Deufſches Reich
Der Deutſche Städtetag

T U München 260 Sept Der Vorſtand des Deutſche
Städtetages hat unter dem wechſelnden Vorſitz des Berliner
Oberbürgermeiſters Wermuth und des Münchener Ober
bürgermeiſters Dr v Borſcht am Sonnabend eine Verſamm
lung abgehalten Beſprochen wurden hauptſächlich Er
nährungsfragen An Stelle des aus dem Dienſt ſcheidenden
Oberbürgermeiſters Dr Beutler Dresden wurde deſſen Nach
ſolger Oberverwaltungsgerichtsrat Blüher in den Vorſtand
gewählt

Landſturmpflichtig Lehrer als Eimährig Freiwillige
Der Rat der Stadt Leipzig hat bezüglich der Lehrer die wäh
rend des Krieges zum Heeresdienſt als Landſturmpflichtige
oder Erſatzreſerviſten eingezogen worden ſind und in die
Reihe der Einjährig Freiwilligen übertreten wollen be
ſchloſſen den zur Erfüllung ber einjährigen Dienſtzeit nach
dem Kriege etwa nötigen Urlaub beim kgl ſächſ Kultus
miniſterium zu befürworten Gleichzeitig wird dem Be
urlaubten ſein Gehalt und ſekne Wohnungsentſchä
di gung ſo lange gewährt bis die erſten dienſtfähig ge
bliebenen landſturm pflichtigen Kameraden ſeines jetzigen
Truppenteils aus dieſem oder aus der Formation entlaſſen
worden ſind der dieſer Truppenteil ganz oder teilweiſe zu
geteilt worden iſt Auch nach dieſer Zeit bis zum Ablauf
des Dienſtjahres werden ihm ſeine Dienſtbezüge ge
zahlt es werden ihm jedoch die Koſten ſeiner Vertretung
im Schuldienſte bis zur Höhe des Gehaltes und der Woh
nungsentſchädigung eines proviſoriſchen Lehrers gekürzt

Ausland

Das Fehlen deutſcher Medikamente in Amerika
Amerikaniſche Zeitungen enthalten Berichte über einen

Kongreß der Apotheker der in Denver ſtattfand Aus dieſem
geht hervor daß infolge des Krieges in Amerika großer
Mangel an vielen Medikamenten herrſcht Bei der Zu
ſammenkunft der amerikaniſchen Apotheker erklärte der Prä
ſident der Drug Geſellſchaft daß die Preiſe für alle Medi
zinen immer teurer würden weil die Baſis der meiſten
Medizinen Chemilalien enthalten die aus Deutſchland
kommen und zwar handelt es ſich nicht allein um die pa
tentierten Präparate ſondern auch um die meiſten anderen
Medizinen weil von Deutſchland jetzt ſehr wenig Medi
kamente exportiert würden Es ſei eine ſonderbare Tat
ſache daß die meiſten Säuren die für Exploſivgeſchoſſe ge
braucht würden in anderer Form auch in der Medizin Ver
wendung fänden und aus dieſem Grunde ſeien viele Chemi
kalien jetzt in Amerika tauſendmal ſo teuer wie ſrüsen

22 e B

Ein Antrag auf Streik
c A Rotterdam 17 Septbr Der Jriſche Eiſen

bahnerverband beſchloß den Anſchluß an die eng
liſche Eiſenbahner bewegung Eine gemeinſame
Konferenz beider Verbände findet am Sonntag in Dublin
ſtatt zwecks Stellungnahme zu dem Antrag auf Streik
bewegung

Der Prozeß Jaurs
e B Geuf 18 Sept Die Schwurgkkichtsverhandlung

gegen Billain der der Ermordung Jaurées angeklagt
iſt wird wie der Temps meldet in der zweiten Hälfte de
November in Paris ſtattfinden

h

Geſchäfksverkehr

Wer einem Soldaten eine Freunde bereiten will ſonde thu
regelmäßig die Original Lebona Milch Kakao Würfel ins Fed
nach Die ungezählten Dankſchreiben beweiſen wie notwendig ein
wirklich nahrhaftes und erwärmendes Getränk iſt und wie vor
züglich der Lebona Würfel ſich auch zum Roheſſen eignet Man
achte beim Einkauf ſtets auf den Namen Lebona um die Ga
rantie für völlig einwandfreies Fäbrikat zu haben

e rerVerantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Leste Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert

T w

Barth Druck und Verteg o Hendel Sämtlich in
alle a S

Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungen uſwfürs ſtets an die S e
du richte9 d

aale Zeitung nicht an einzelne
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Anfang 10 Uhr
Des groagen Rrigises 4 Hufführungen

nocLirpiei Dir Fritz Steidl Zum 23 Mal

S M der Dollar
Deutsch amerikan Volksstück m Gesang und Tanz

Bekanntmachung
Bei der in Gegenwart eines Königlichen Notars stattgehabten

Verliosung der Teilschuldverschreibungen unserer Gesellschaft sind
die Nummern2 Lit A 136 189 383 d 1000Lit B 85 111 146 188 6500ezogen wordens die Ruckzahlung dieser Beträge erfolgt vom 1 April 1916 ab ge

gen Einsendung der Stücke und der noch nicht fällig gewesenen
Finsscheine und Talons bei den Bankhäusern

Haellescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co Halle a
H F Lehmann Halle a
Refnhold Steckner Halle a

sowie der Kasse unserer Gesellschaft
Die verlosten Stücke treten mft dem 1 April 1916 auser Ver

rinsung
Halle a den 18 September 1915

Fabrik landwirtschaftlicher Maschinen

F Zimmermann Co enDer Vorstand W Jordan E Rusch
Bekanntmachung

Bei der am 14 September 1915 e notariellen Auslosung
von 4 h igen mit 1029 rückzahlbaren Schuldverschreibungen der
rormaligen Sächsisch Thüringischen Aktiengesellschaft für
BraunKkohlen Verwertung zu Halle Saale 3 Ausgabe vom
ſahre 1908 sind folgende Nummern gezogen worden

40 Stuck zu je 500 M Nr 3021 3101 3108 3109 3118 3128 3144
3189 3216 3219 3242 3300 3321 3328
3335 3368 3418 3442 3447 3451 3472
3496 3530 3541 3542 3586 3593 3646
3649 3651 3685 3708 3729 3865 3867
3872 3889 3900 3965 3988

b 20 Stück zu je 1000 M Nr 4010 4063 4137 4155 4200 4331 4369
4381 4416 4476 4623 4634 4665 4686
4694 4788 4864 4882 4969 4980

Die ausgelosten Schuldverschreibungen werden vom 1 April 1916
ab mit einem Aufschlag von 2 vom Hundert bei den bekannten Ein
lösungsstellen zurückgezablt Die Verzinsung hört mit dem 1 HKpril
1916 auf Mit den Schuldverschreibungen sind zugleich die An
weisungen und die noch nicht fälligen Zinsscheine mitzuliefern
vidrigenfails deren Betrag vom Kapital gekürzt wird

Rückständig sind aus der Auslosung vom 25 September 1914
1 Nr 3400 3657 3667 3805 3815 je 500 M
2 Nr 4194 4907 je 1000 Mder dritten Anleihe

Halle a den 17 September 1915

A Riebeck sohe Montanwerke
Aktiengesellschaft
Bekanntmachung

Bei der am 14 September 1915 erfolgten notariellen Huslosung
von Schuldverschreibungen der 49igen Anleihe der ehemaligen
Naumburger Braunkohlen Aktiengesellschaft zu Naumburg

Saale sind folgende Nummern zur Rückzahlung am 2 Januar 1916
gezogen worden

Nr 115 121 137 143 218 315 319 321 373 381 471 486 577 5681
689 695 707 754 769 782 836 859 866 875 906 918

Der Nennbetrag dieser Schuldverschreibungey kann gegen Ein
lieferung der Stücke und der dazu gehörigen Erneuerungs und
Zinsscheine vom 2 Januar 1916 ab bei der Gesellschattskasse in
Halle a S sowie bei den auf den Zinsscheinen und Schuld
verschreibungen Verzeichneten und bei den Einlösungsstellen unserer
Gewinnanteilscheine erhoben werden Der Betrag fehlender Zins
scheine wird vom Kapital gekürgt

Die gezogenen Schuldverschreibungen werden vom 1 Januar 1916
ab nicht mehr verzinst

Halle a den 17 September 1915

A Riebeck sche Montanwerko
Aktiengesellsohatft

AInmlliche Bekannimachnugen
e e

Strohernte und Strohbedarf
Der Preußiſche Landwirtſchaftsminiſter gibt folgendes bekannt
Infolge der Trockenheit des Vorſommers iſt die Strohernte

vielfach knapp ausgefallen Der Bedarf an Stroh iſt aber aus ver
ſchiedenen Gründen beträchtlich größer als in normalen Zeiten
Zunächſt kommt der geſteigerte Bedarf der Heeresverwaltung in
Frage ſodann iſt der Verbrauch an Futterſtroh größer als ſonſt
namhafte Mengen werden zur Herſtellung von Melaſſefutter und
von Strohmehl verwendet das ſich bei der Verwertung des Pan
ſeninhalts der Schlachttiere und auch ſonſt namentlich als Pferde
futter bewährt hat und ſchließlich ſoll Stroh in größerem Umfange
durch Aufſchließung zu einem dem Stärkemehl annähernd gleich
wertigen Futtermittel verarbeitet werden Unter dieſen Umſtän
den erſcheint es geboten bei der Verwendung von Stroh als Ein
ſtreu möglichſt ſparſam zu verfohren und hierfür alle verfügbaren
Erſatzſtoffe in weiteſtem Umfange heranzuziehen Als ſolche
kommen in Betracht in erſter Linie die Torfſtreu dieſe ſollte daher
allgemein Anwendung finden ferner ſollte Wald und Plaggen
ſtreu Ginſter Heide uſw in größerem Umfange als ſonſt verwendet
werden und ſchließlich ſollten ſolche Stalleinrichtungen getroffen
werden die ohne Aufwendung erheblicher Koſten eine möglichſte
Erſparnis an Streu ermöglichen Es darf erwartet werden daß
der verhältnismäßig hohe Preis des Strohes ſeine Wirkung nach
dieſer Richtung hin geltend macht

Berlin den 13 September 1915
Bekanntmachung

Wir weiſen darauf hin daß dem Büro VIII Gr Berlin 11
bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte Steuerquittung vor
zulegen iſt

S alle den 10 April 1915

Ausſchreibung
Die Malerarbeiten für das Verwaltungsgebäude des Hallen

nd ades ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden

Mit entſprechender Aufſchrift verſehene Angebote ſind bis
Mittwoch den 29 September 1915 vormittags 10 Uhr

an das Magiſtratsbüro J Hochbau Zimmer Nr 106 der neuen
Sparkaſſe Rathausſtr 6 II einzureichen Die Verdingungsunter
lagen liegen von 10 1 Uhr vormittags im Zimmer Nr 119 des
Sochbauamts Rathausſtr 6 III zur Einſicht aus woſelbſt auch
d Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig entnommen werden

nnen
Zuſchlagsfriſt 3 Wochen
S alle Saale den 20 September 1915

Städtiſches Hochbauamt

Der Magiſtrat

n eſ

Astori
n rn

Bis Donnerstag verlängert

Der Hatenstet

Von Hermann Sudermann

Grosses Vaterländisches Schauspiel
in 5 Abteilungen

Haeuptrolle Albert Paul
Reizende Humoreske

du

S enc

r Leipzigerstr 88

Bis Donnerstag verlängert
Märtdrerin der bebe

Drama in 3 Abteilungen
In der Hauptrolle

Die beliebteste Kinoschauspielerin

Henny Porten

Kehoholade n bebe

Reizendes Lustspiel in 3 Akten

4 an

n r
ui W

I h

Liehtspieſhaus
M Alte Promenade 11a

Fernruf 8238

Dazu in beiden Theatern die neuesten
Aufnalimen von allen Kriogsschauplätzen sowie

ein auserlesenes Beiprogramm
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Ausſchreibung
Die Zimmerarbeiten zum Neubau des Säuglingsheims ſollen

im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Mit entſprechender Aufſchrift verſehene Angebote ſind bis

Montag den 4 Oktober 1915 vormittags 10 Uhr
an das Magiſtratsbüro I Hochbau Zimmer Nr 106 der
neuen Sparkaſſe Rathausſtr 6 II einzureichen Die Verdingungs
nterlagen liegen von 10 1 Uhr vormittags im Zimmer Nr 125

des Hochbauamtes Rathausſtr 6 III zur Einſicht aus woſelbſt auch
die Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig entnommen werden
können

Zuſchlagsfriſt 3 Wochen
Halle Saale den 20 September 1915

Städtiſches Hochbouamt

Jn das Genoſſenſchaftsregiſter iſt Jn dem Konkursverſahren über das
unker Nr 102 die Werkgenoſſen Vermögen des Jngenieurs Paul
ſchaft der Schuhmachermeiſter im Müller zu Halle a d S iſt infolge
Handwerkskammerbezirk Halle eines von dem Gemeinſchuldner ge
eingetragene Genoſſenſchaft mit be machten Vorſchlags zu einem Zwangs
ſchränkter Haftpflicht mit dem Sitze in j vergleiche Verg eichstermin auf

e s er den 5 Oktober 1915Satzung iſt am 29 Juni 1915 ſeſt vormittags 10 Uhr
geſtellt Gegenſtand des Unternehmens
iſt die Herſtellung von Schuhwaren vor dem Königlichen Amtsgerichte in
insbeſondere die Uebernahme von Halle Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45
ganzen Lieferungen für die Heeres anberaumt
verwaltung Behörden und dergleichen Der Vergleichsvorſchlag und die
Die Haftſumme beträgt 300 Mark Erklärung des Gläubigerausſchuſſes
Die höchſte Zahl der Geſchäftsanteile ſind auf der Gerichtsſchreiberei des
zehn Die Bekanntmachungen der Konkursgerichts zur Einſicht der Be
r rrſoigen n en teiligten niedergelegt
in der von der Handwerkerkammerm Halle S hetans gegebenen Mitte Halle a d den 17 Sept 1915

Der Gerichtsſchreiberdeutſchen Handwerkerzeitung Vor
ſtandsmitglieder ſind Bernhard des Königlichen Amtsgerichts
Arndt und Max Metzner in Halle Abteilung 7S und Hermann Wilke in Eilen
burg Die Willenserklärungen des
Vorſtands erfolgen durch zwei Mitglieder die Zeichnung geſchieht indem Unterrieht

zwei Mitglieder der Firmaihre Ramens Sunterſchrift hinzufügen Die Einſicht
bhemie Schule für Damender Liſte der Genoſſen tſt während

der Dienſtſtunden des Gerichts jedem

geſtattet Aussichtsreicher FrauenherufProspekte u Näheres d Fachschule
Dr S Gärtner Haliea Mühlweg2 9

Halle S den 14 September 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19

Be ehngKönigliche Technische Hochschule in Breslau
Abteilung für Maſchineningenieurweſen und Elektotechnik

Chemie und Hüttenkunde
v Algemeine Wiſſenſchaften

Die Studterenden der Techniſchen Hochſchule ſind berechtigt an den Vorträgen
u Uebungen der Univerſität teilzunehmen Einſchreibefriſt 1 bis 28 Okt 1915
Beginn der Vorleſungen Mitte Oktober Dos Programm für das Studien
jahr 1915 16 iſt erſchienen und wird gegen Einſendung von 60 Pfg Ausland
1 Mk vom Seßbhretariat zugeſtellt

Der Rektor
Hessenberg

Herzogliche Technische Hochschule
zu Braunschweig

Apoſſo Theater
Abends 20 r Nur noch 3 Aufführungen von

Mein at auſ
Luſtſpiel in 3 Akten von C H Görner

rrobe

Viertel M4 edes Heſt 65 Pf

Kriegsſahrgang 1914

Joſeph v Lauff
ein bewährter Kenner des
Waffenhandwerks ſchil
dert in fortlaufender Dar

ſtellung die Ereigniſſe des
gegenwärtigen ungeheu

ren e Beſluſtrierteneben zahlreiche
Kriegsartikel

literariſch wertvolle
Kriegsbriefe

angeſehener Dichter
und Schriftſteller

I die neueſte Erzählung von

Ernſt Zahn
Oer Gerngroß

ein humoriſt Roman von e

Rud Presber
Der Rubin

der Herzogin
zahlreiche Novellen Er

M zählungen belehrende und
unterhaltende Artikel uſw

Prächtiger Bilderſchmuck
c

W

a

Probe Vammer koſtenlos durch 8
jede Buchhandlung auch direkt
von der Deutſchen un

r

Anffalt in Siuſtgort

e

Ganze Namen od Vornamen

läßt zum Zeichnen von Wäſche
weben rote Schrift a weißem Bande

Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Vei Huſten Bron
chialkatarrh e

M

aller Artu Verſchleimung
2c

vorzügliche Erfolge
durch

Rotolin Pillen
Erhältlich zu M 2 pro Schachtel
in allen Apotheken Wo nicht vorrätig

evtl auch direkt von uns durch unſere
Verſandapotheke

Ploetz Co Berlin SW 68
Ausführliche Broſchüre

vollſtändig koſtenlos

Ständige Niederlagen in Halle
Adler Apotheke und

Hirſch Apotheke

sthma
Leidenden teile ich umſonſt mit wie
ich von meinem langjährigen ſchwerſten
Aſthma in kurzer Zeit durch eine ein
fache natürliche Anwendung vollſtändig
befreit wurde

A Weiganch Privatier
München Albaniſtraße 1

BrennholzPerkauf
der Arbeitsſtätte des Vereins

für Bolkswohl
Feldſtraße 13 Zugang von der

es

Deſſauerſtraße Telephon 5028
1 Ritr fein gehacht 12

S 6,25 c
1 Korb 0,55Nur gutes Kiefernholz

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben ſind
die an Bedürftige verteilt werden
können

Die Volksküche
befindet fich

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werden verabreicht von

11 1 Uhr täglich

1 ganze Portion zu 25 v
1 halbe Portion zu 15

Warken zu ganzen und halben Por
riouen welche an beliebigen Tagen in
der Küche verwendet werden
find zu haben bei Herrn Kaufmann
Paul Kunkei vormals Otto hHille
Geiſtſtr 66 und bei Herrn Kaufmann

Beginn des Winter Halbjahres em 19 Oktober 1915
Progremme sind kostenlos von der Hochachule zu beziehen

Ludwig Barth Leipzigerſtraße 80
Nähe des Leipziger Turmes

Stadttheater
Dienstag 21 September 1915

abends 7 Uhr
Zum erſten Wale

Das Hlter
Kleinſtadtkomödie von P Quenſel

Mittwvch Tliefland

Bad Wittekind
Dienstag den 21 Septbr

nachm 3 Uhr

Konzert
vom

QGörlach Orochestor
Eintrittspreis 35 Pfg

Abonnenten für Programm 10 Pfg
Nachzahlung

Fr 2 St25 /9 7 U I A T
Echt bayriſche

Loden Pelerinen
waſſerd eſche i r wer

e r preiswH Schnee Nachk Sr Steinſtr 84

Echt
che waſſerdichteLoden Mantel

für Damen Herren und Kinder
ſehr praktiſch und preiswert

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Offene S S
Mduuliche

Suche für mein Getreidegeſchäft
militärfreien branchekundigen

Kaufmann
möglichſt ſofort ſpäteſtens 1 Oktober

Offerten mit Gehaltsanſprüchen und
Zeugnisabſchriften erbeten

B Röhler
Apolda in Thüringen

Kolonialwar Großhandlung
ſucht 1 10 gewiſſenhaften umſichtiger

Buchhalter
Zeugnisabſchr Bild und Gehalts
anſprüche unter B A 7720 an
Rudolf Mosse Brüderſtr 4

Junger Mann
aus angändiger Familie der Oſtern
die Schule verläßt über gute Schu
zeugniſſe verfügt und Luſt hat Kauf
mann zu werden findet dazu in einem
großen Geſchäft bei günſt Bedingungen
Gelegenheit Vielſeitige gründliche
Ausbildung wird zugeſichert Angebote
erbeten unter C 2323 an die Geſchäfts
ſtelle d Ztg

Lehrling
geſucht für ein hieſiges Kontor mit
guter Schulbildung gegen monatliche
Vergütung Meldungen erbeten sub
E 2325 an die Exped d Ztg

Lehrling
aus guter Familie für Kolonial und
Landesprodukten engros geſucht
Selbſtgeſchr Lebenslauf und Zeugnis
abſchr u B B 7721 an Rudol
Mosse Brüderſtr 4
Städt Arbeiksnachweis

Halle a Salzgrafenſtr 2
Unentgeltliche Vermittlung

von Arbeit jeder Art f Arbeit
geber und Arbeitnehmer
Geöffnet an Werktagen von

1 und 6 Uhr
am Sonnabend von 2 Uhr

Welolſche

Elektrotechn Firma ſucht zuw
ſofortigen Antritt

junge Dame
als Stenotypiſtin und für die
Regiſtratur Angeb m Zeugnis
Abſchr und Gehaltsforderung unter
U L 692 an Annoncen Expedition
Gründler Vathausſtr 13 a

S tellen Gesuehe
Männliche

Suche für meinen Sohn welcher
ſchon Jahr in kaufm Kontor
lernt anderweit

Lehrſtelle
in Fabrikkontor Engros oder Detatl
geſchäft Offerten unter D 2324 an
die Exped d Ztg

wer J
Aeltere ſehr rüſtige energ

Dame
ute dabei ſparſame Küchin oh
nhang evangel ſucht geſtützt auf

gute Zeugniſſe ſelbſtſtändigen Wir
kungskreis

Gefl Offerten unter F 2326 an
die Expedition dieſes Blattes

Ausbeſſerin ſucht Beſchäftigung in
u außer d Hauſe Goetheſtr 30 II
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